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Wort diesem Heft
Die Einführung In die CArıstliche GlaubenspraxXts ırd nicht zuletzt UNC. die

soziokulturellen Veränderungen IMMer mehr ZUT (Über-)Lebensfrage FÜr die Zukunft der
Kirche Der Prozess des Christwerdens VOTUUS, ASss entsprechende Gemeinden VOTI-

handen sind, ıIn denen CArıstliche Glaubenspraxts onkret gelebt und erfahren ird. Auf
diese unverzichtbare Bedingung weılist Paul Weß In seinen pastoraltheologischen Überle-
SUHSECH zum „wechselseitigen Zusammenhang VO.:  - Inıtiation und Gemeinde hin.

Für die liturgische Begleitung heı der Eingliederung Von Erwachsenen In die Kirche leg
seıt einem Jahr eın Feierbuch als Manuskriptausgabe ZUTF Erprobung Vo  * Matthıias
Ball stellt In seinem Beıtrag „Die Feıier der Eingliederung Erwachsener“ das Neue Buch
ausführlich Vor und 21bt Einblicke In die Arbeit der Redaktionsgruppe.

Die liturgischen Feiern des Katechumenates, WIe ıC In den nachkonziliaren Reformen
wiederbelebht wurden, sınd für die Eingliederung Erwachsener vorgesehen und bleiben
er den ALs Säuglingen Getauften verschlossen. Andererseılits erstreckt sıch der Inıtiati-
ONSDFYOZESS der als Kleinkinder Getauften meılıst auf N re und seinen Ah-
Chluss In der feierlichen Erstkommunion bzw. hbei UNMNS me1lst) mıf der Fırmung. Michael
Max geht in seinem Aufsatz „Die Liturgıie des Katechumenates ‘“ der rage nach, ob und
WIe ZeEWILSSE Elemente der Katechumenatsriten für die Vorbereitung auf Firmung Un YST-
kommunıionUC:  ar gemacht werden könnten.

Im LZentrum der weıteren Beıträge steht dıe omplexe emalt. der Fırmung und deren
hbesondere tellung innerhalb der Inıtiation.

Anhand liturgischer Ouellentexte zeigt abrıele Max In ıhrem Beıtragz ; e Fırmung: ein
Sakrament mıit vielen offenen Fragen aı liturgietheologischer 16 auf, WIe den oft
widersprüchlichen Deutungsversuchen hinsichtlich des Wesens des Firmsakraments g -
kommen LST.

Die liturgische Ausgestaltung der Feıer der Fırmungz ist ıIm Vergleich ZUT T aufliturgie
sehr knapp gehalten. Manfred Probst stellt er In seinem Artikel einen Vorschlag zZUrFr

Diskussion, mıt dem die Liturgie der Fırmung anreichern wıll. In Anlehnung den
feierlichen obpreis (rottes über dem Wasser In der aufe schlägt Probst eın entsprechend
adaptiertes anamnetisch-epikletisches ebet für den Chrisam Vo  <

Aus systematischer 1IC: geht Manfred al auf „das spezifische ro der Fırmung
zwischen aufe und Eucharistie “ en el weılıst auf die jeweiligen Gemeinsamkeiten
un Unterschiede In den Initiationssakramenten hin und stellt komplementäre Auffassungen
In Ost und West Vo  -

Die rage des Firmalters, aber auch hbestiımmte „Experimente “ ıIn der Firmvorbereitung
sınd ımmer wieder Anlass FÜr onflikte In den Gemeinden. Hans Feichtinger nımmt UU

kanonistischer IC ZUF Sakramentenpastoral tellung und erinnert In seinem Grundsatz-
rtikel auf das ecuf Firmung &
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